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Note generali What is behind our health-related decisions? Discourses on health
around middle-class self-practice, medical management, and the
political technologies of the 19th century.
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Michel Foucault suchte bereits 1983 nach den Rationalitäten, die
unseren gesundheitlichen Wahlentscheidungen zu Grunde liegen. Diese
Frage stellt sich heute noch dringender, bedenkt man den neoliberalen
Wandel von Gesundheitsdiskursen in den letzten Jahrzehnten. Diese
Diskurse finden ihre Vorfahren in der religiösen und bürgerlichen
Selbstpraxis sowie in der ärztlichen Praxis der Beratung und
Überzeugung. Irene Poczka betrachtet diese als Regierungsweisen, die
schließlich auch die politischen Techniken beeinflussten, mit denen die
Gesundheit der Bevölkerungen reguliert werden sollte. Sie stellt fest: Im
Europa des 19. Jahrhunderts lassen sich überall diskursive Fragmente
einer Genealogie liberalen Regierens von Gesundheit ausmachen.
Besprochen in:H-Soz-u-Kult, 07.12.2017, Andrea Wiegeshoff
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